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BEKA seit 15 Jahren für Sie da 

 
 

Wie schnell doch die Zeit vergeht! 
Seit nunmehr 15 Jahren produziert 
die BeKa Heiz- und Kühlmatten 
GmbH Kapillarrohrmatten von höchs-
ter Qualität.  
Seit der Gründung am 29. Februar 
1996 hat sich viel getan bei BEKA. 
Büro-  und Produktionsfläche wurden  

mehr als verdoppelt, die Fertigungs-
anlagen optimiert und um neue, 
modernste Maschinen ergänzt, um 
die kontinuierliche Entwicklung der 
Firma abzusichern.  
Auf den nunmehr drei Hauptmaschi-
nen wurden Kapillarrohrmatten für 
über 2 Mio. m² Heiz- und Kühlflächen

produziert. Das entspricht einer 
Fläche von 321 Fußballfeldern. Für 
deren Herstellung verbrauchte BEKA 
432 Tonnen recyclebares Polypropy-
len. Für die gleiche Fläche wird bei 
Kupfer- oder Aluminiumsystemen 
mehr als zehn Mal soviel Material be-
nötigt. Umweltverträglichkeit und 
Energieeffizienz beginnen bei den 
BEKA-Matten also bereits bei der Her-
stellung. 
Aus diesen Gründen entschieden sich 
Kunden in über 30 Ländern der Welt 
für die BEKA Kapillarrohrtechnik und 
setzten sie in zahlreichen namhaften 
und großen Projekten ein, darunter 
Treptowers Berlin, Twin Towers Wien, 
die Olympischen Dörfer von Peking 
und Vancouver und der Westfalen-
tower Dortmund.  
Begleiten Sie uns auch in den 
nächsten 15 Jahren! 

   
STATIONSBAU 

Keine Angst vor großen Aufgaben 
Kundenwünsche stehen bei BEKA an 
oberster Stelle. Stationsbau gehört 
für uns hier selbstverständlich dazu. 
Gemäß den Kunden- bzw. Ausschrei-
bungsvorgaben plant und fertigt 
BEKA Stationen, die genau auf das 
Projekt zugeschnitten sind.  
Im März baute BEKA eine nicht all-
tägliche Station für ein Großprojekt in 
Berlin. Die Station versorgt fünf 
Etagen und erreicht mit 170 kW 
schon beeindruckende Dimensionen.  
Freilich sind nicht alle BEKA-Stationen 
solche „dicken Dinger“. Die Fertigung 

umfasst Stationen im Kleinprojektbe-
reich ab 0,5 kW bis hin zum Großpro-
jektbereich mit bis zu 270 kW. 
Stammkunden wie Herr Grajetzki von 
coolsystem setzen auf den Stations-
bau bei BEKA: „Wir bestellen für 
unsere Projekte gern die Stationen bei 
BEKA gleich mit, so bekommen wir 
alles aus einer Hand. Da können wir 
uns auf die Qualität verlassen und 
sparen Zeit auf der Baustelle, wo wir 
uns auf das Wesentliche konzentrie-
ren können: die Installation der Kühl-
decken.“ 

 

Großstation für ein Berliner Büroprojekt 
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AKTUELLE PROJEKTE 

Aktuelle Referenzliste online 
DIE MENSCHEN DAHINTER 

Albrecht Bauke

 
So schön kann wohnen in China sein: Appartement in Beijing. 
 

von Berlin (2.500m²) 
heraus. 
In China sind Kapillar-
rohrmatten „Made in 
Germany“ nach wie 
vor gefragt, unter an-
derem in Luxusap-
partements wie in 
Beijing und in Tianjin 
(30.000m²), wo sie 
zum angenehmen 
Heizen und Kühlen 
eingeputzt wurden.  
Im Jahr 2010 fand die 

Geschäftsführer Albrecht Bauke ist 
eines der „Urgesteine“ von BEKA. Als 
Mitbegründer der Firma war er von 
der ersten Stunde an dabei, zunächst 
als Technischer Berater und seit 2007 
als Geschäftsführer. 
„15 Jahre BEKA – vielleicht kein 
Grund, groß zu feiern, aber ein 
schöner Moment, um auf unsere ver-
gangenen Erfolge zurückzublicken 
und uns auf kommende Höhepunkte 
zu freuen“, so Bauke.  
„Vor 15 Jahren mussten wir noch er-
klären,  was eine Kühldecke ist. Heute 

Trotz der weltweit angespannten 
Wirtschaftslage durfte BEKA auch im 
Jahr 2010 wieder viele spannende 
Projekte im In- und Ausland beliefern. 
In Deutschland ragen das Klinikum 
Brandenburg (3.000m²), das Büro-
und Geschäftshaus im Hamburger 
Überseequartier (1.800m²) und die 
Nachrüstung   im  Abgeordnetenhaus 

BEKA Kapillarrohrmatte sogar den 
Weg nach Nordafrika. Noch vor den 
politischen Umbrüchen wurden die 
Matten in ein großes Einfamilienhaus 
eingebaut, dem weitere folgen sollen. 
Die aktuelle Referenzliste finden Sie 
auf unserer BEKA-Webseite unter: 
www.beka-klima.de/referenzen.html. 

VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNG  

BEKA in der „Green Economy“ 

hingegen wird das Funktionsprinzip 
weitgehend verstanden und die Kapil-
larrohrtechnik als bestes Kühldecken-
system findet man auf allen Konti-
nenten der Erde.“  
Was war sein bisheriges Highlight bei 
BEKA? Ganz klar das Olympische Dorf 
von Vancouver mit 60.000m². 
 

 
 

 

Am 19. Mai 2011 präsentiert sich 
BEKA im Rahmen der IHK-Veranstal-
tungsreihe „Innovationsmotor Green 
Economy“ und stellt auf dem Gewer-
behof in Französisch-Buchholz die 
Kapillarrohrmatte als Schlüsselpro-
dukt für die effiziente und gesunde 
Gebäudetemperierung vor.  

 

Anschließend erläutert Roger Daniel 
(Intec) anhand von Praxisbeispielen 
die Umsetzung der Kapillarrohrtech-
nik im Projekt und veranschaulicht die 
energetischen und wirtschaftlichen 
Vorteile des Kapillarrohrsystems. Ein 
Produktionsrundgang rundet den 
Nachmittag ab. 
Die Veranstaltung richtet sich insbe-
sondere an Architekten und Ingen-
ieure sowie Unternehmen aus dem 
Bereich des nachhaltigen Bauens.  
Infos und Anmeldung unter: 
www.ihk-berlin.de/innovation oder 
direkt bei Senta Wuttke (Marketing) 
wuttke@beka-klima.de.  

Die Rohrpost können Sie mit einem 
Fax an (030) 474 114 35 bestellen 
oder online unter www.beka-
klima.de/kontaktform.html. 
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